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Protokoll der Gemeindeversammlung 
 

der Politischen Gemeinde Boppelsen 
 

 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
Datum: Donnerstag, 8. Juni 2023 
 
Zeit: 20.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
 
Ort: Mehrzweckhalle des Schulhauses Maiacher 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
Vorsitz: Gemeindepräsident Thomas Weber 
 
Protokoll: Gemeindeschreiberin Michaela Egloff 
 
Stimmenzähler: 1. Ruth Jaisli, Rohracherstrasse 7, Boppelsen 
 2. Peter Kressibucher, Alte Buchserstrasse 4, Boppelsen 
 
Gast: -/- 
 
Stimmberechtigte: 1011 
 
Anwesend: 78 (7.7%) 
 
__________________________________________________________________________________ 
 
Traktanden: 1. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
 
 2. Genehmigung der Unterhaltsordnung 
 
 3. Allfällige Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 
 
__________________________________________________________________________________ 
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Gemeindepräsident Thomas Weber begrüsst die Anwesenden. Speziell begrüsst er die 
Presse, vertreten durch Richard Stoffel vom Furttaler und Astrit Abazi vom Zürcher Unter-
länder, die JungbürgerInnen, Neuzuzüger, die Verwaltungsangestellten Anita Hotnjani, 
Céline Schweinfurth und Daniel Spadin sowie den Springer Roger Keller (Leitung Finan-
zen). 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung mit Traktandenliste im Furttaler publiziert 
und die schriftliche Weisungsbroschüren fristgerecht auf der Webseite der Gemeinde auf-
geschaltet und durch die Post an alle Haushaltungen verteilt wurden. Die für die Behand-
lung der Geschäfte relevanten Akten sind während der Einladungsfrist von zwei Wochen 
auf der Gemeindeverwaltung aufgelegen. 
 
Er weist darauf hin, dass für die Politische Gemeinde die in der Gemeinde Boppelsen 
wohnhaften SchweizerbürgerInnen ab vollendetem 18. Altersjahr stimmberechtigt sind. 
Die nicht stimmberechtigten Gäste, Einbürgerungskandidaten und Vertreter der Presse 
sitzen auf den Stühlen ganz hinten im Saal. 
 
Der guten Ordnung halber fragt er die Versammlung an, ob an den Plätzen der stimmbe-
rechtigten VersammlungsteilnehmerInnen weitere nicht stimmberechtigte Personen sit-
zen.  
 
Am Tisch des Gemeinderates ist Gemeindeschreiberin Michaela Egloff nicht stimmbe-
rechtigt. 
 
 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: 
 
1. Ruth Jaisli, Rohracherstrasse 7, Boppelsen; für die linke Seite inkl. Gemeinderat 
 
2. Peter Kressibucher, Alte Buchserstrasse 4, Boppelsen; für die rechte Seite 
 
 
Die Stimmenzähler melden total anwesende Stimmberechtigte: 78 
 
 
 
Eine Änderung der Traktandenliste wird nicht gewünscht. 
 
  



Politische Gemeinde Boppelsen – Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2023 101 

 
 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
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Erläuterungen 
Gemeinderat Pascal Stucki erläutert die Jahresrechnung 2022 der Politischen Gemeinde 
und geht detailliert auf einzelne Positionen ein. 
 
 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
Abstimmung über die Jahresrechnung 2022: 
Dafür: grosse Mehrheit, ohne Gegenstimmen 
 
 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst auf Antrag des Gemeinderates und der zustim-
menden Empfehlung der Rechnungsprüfungskommission mit grosser Mehrheit: 
 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2022 der Politischen Gemeinde Boppelsen. 
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2. Übernahme der Flurstrassen und Drainagen 
Genehmigung der Unterhaltsordnung 

 

 
 
Weisung 
Gesamtmeliorationen werden seit Beginn des letzten Jahrhunderts durchgeführt. Die frü-
her üblichen Erbteilungen (Code Napoleon) hatten zu einer starken Parzellierung der be-
wirtschafteten Flächen geführt. Aber auch Weg- und Rückerechte und das Fehlen von be-
fahrbaren Wegen hatten die Bewirtschaftung zusehends behindert. Mit den Güterzusam-
menlegungen werden Strukturen geschaffen, die eine effiziente Bewirtschaftung ermögli-
chen. Nach Abschluss der Melioration wird der Unterhalt resp. die Unterhaltsverpflichtung 
von der Meliorationsgenossenschaft an eine Unterhaltsgenossenschaft oder an die Ge-
meinde abgetreten.  
Von den im Kanton Zürich rund 150 durchgeführten Gesamtmeliorationen ging die Unter-
haltsverpflichtung an rund 100 Genossenschaften und 50 Gemeinden über. Die Gesamt-
melioration Otelfingen-Boppelsen ist insofern speziell, dass die Meliorationsanlagen nach 
Abschluss der Melioration in Otelfingen an die Gemeinde und in Boppelsen an eine Unter-
haltsgenossenschaft abgetreten wurden. Der rechtliche Status nach Landwirtschaftsge-
setz ist der Gleiche, der einzige Unterschied ist jedoch, dass eine Gemeinde als Unterhalts-
organisation keine Flursteuern einziehen kann. 
 
Die Unterhaltsgenossenschaft Boppelsen ersuchte am 6. Dezember 2021 die Gemeinde 
Boppelsen um die Übernahme des Unterhaltes über die Meliorationsanlagen (Wege / Drai-
nagen). Grund dafür ist die fehlende Nachfolge von Vorstandsmitgliedern sowie das Fehlen 
von finanziellen Mitteln für langfristige Unterhaltsarbeiten. 
Das Amt für Landschaft und Natur, Fachstelle Meliorationen wurde gebeten, eine qualita-
tive Bestandesaufnahme, insbesondere des Wegnetzes aufzunehmen. Der Bericht ist da-
tiert vom 14. Juni 2022. 
 
Situation in Boppelsen 
Die Unterhaltsgenossenschaft Boppelsen betreut ein Wegnetz von rund 20 km Genossen-
schaftswegen, davon sind gut 600 m Belagsstrassen. Die entwässerte Fläche beträgt rund 
39 ha. 
 
Das Wegnetz der Unterhaltsgenossenschaft Boppelsen wird längst nicht mehr nur zu land-
wirtschaftlichen oder forstwirtschaftlichen Zwecken genutzt. Der Freizeitverkehr (Wande-
rer, Velofahrer, Privatverkehr) stellt eine weitere Nutzergruppe dar. Darüber hinaus gibt es 
noch weitere Nutzungen. 
 
Die Genossenschaftswege machen einen guten Eindruck und werden regelmässig unter-
halten und wieder instand gestellt. Rund 75% des Wegnetzes sind in einem guten Zustand, 
was dem Durchschnitt der Zürcher Gemeinden entspricht.  
 
Neue Drainagesysteme werden im Kanton Zürich nicht mehr erstellt. Der Fokus richtet sich 
vornehmlich auf den Erhalt der bestehenden Anlagen sowie einzelnen Ergänzungen von 
bestehenden Netzen. Im Zuge der Förderung von prioritären Potentialflächen für Feucht-
gebiete (PPF) werden auch einzelne Drainagesysteme stillgelegt. Eine Zustandserhebung 
der Drainagesysteme ist relativ schwierig, eine Auffälligkeit grösserer Probleme von syste-
matischen Entwässerungen gegenüber anderen Gemeinden ist in der Gemeinde Boppel-
sen nicht zu erkennen.  
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Finanzierungsverhältnisse 
Für den regelmässigen Unterhalt der genossenschaftlichen Anlagen in der Gemeinde Bop-
pelsen sind Kosten von ca. Fr. 25'000.- pro Jahr zu erwarten (inkl. punktuelle Drainagesanie-
rungen). An den regulären Unterhalt können keine Beiträge von Bund und Kanton einge-
fordert werden. 
Gemäss Statuten der Unterhaltsgenossenschaft Boppelsen vom 31. Oktober 1994 muss ein 
Aktivsaldo von mindestens Fr. 200'000.00 ausgewiesen werden.  
Bei der Übernahme der Flurstrassen und Drainagen durch die Gemeinde Boppelsen fliesst 
dieser Betrag in die Erfolgsrechnung. Es wird beim Rechnungsabschluss im Ergebnis der 
Erfolgsrechnung ins Eigenkapital der Gemeinde Boppelsen übertragen. 
Das Grundstück Kat.-Nr. 1539 in Otelfingen wurde bei der UHG mit Fr. 15'000.00 bilanziert 
und wird bei der Gemeinde Boppelsen dem Finanzvermögen zugeordnet, was über die In-
vestitionsrechnung abgewickelt wird. 
Nach der grundbuchamtlichen Eigentumsübertragung werden sämtliche Grundstücke ins 
Inventar der Gemeinde Boppelsen aufgenommen. 
 
Die Periodische Wiederinstandstellung (PWI) bezweckt den Substanz- und Werterhalt von 
landwirtschaftlichen Infrastrukturanlagen (Wege, Entwässerungen, etc.) mit dem Ziel einer 
möglichst langen Lebensdauer. Die PWI-Arbeiten beinhalten weitergehende und umfas-
sendere Massnahme als sie beim laufenden Unterhalt üblich sind. Mit einem 1-4 jährigen 
PWI Projekt können Beiträge vom Staat abgeholt werden. Auch weitere mit staatlichen 
Mitteln unterstützte Projekte können in Zusammenarbeit mit dem ALN ausgearbeitet wer-
den. 
 
Das ALN gewährt finanzielle Unterstützung, wenn der Weg zu mindestens 50% durch die 
Landwirtschaft genutzt wird. Die Unterstützung wird unabhängig vom Eigentümer ge-
währt.  
 
Vorgespräche mit der Unterhaltsgenossenschaft 
Mit dem Vorstand der Unterhaltsgenossenschaft haben seitens Gemeinde diverse Gesprä-
che stattgefunden um gemeinsam eine gute Lösung zu erarbeiten und das Geschäft der 
Gemeindeversammlung unterbreiten zu können. 
 
Zusammen mit dem Vorstand der Unterhaltsgenossenschaft wurde die Unterhaltsord-
nung erarbeitet. Diese basiert auf der Musterordnung des Kantons. Anlässlich der Sitzung 
vom 11. Oktober 2022 mit einer Delegation des Vorstandes der Unterhaltsgenossenschaft 
und der Gemeinde Boppelsen konnte die Unterhaltsordnung definitiv bereinigt werden. 
Die Vorprüfung durch das ALN hat stattgefunden. Am 21. November 2022 hat die Gemeinde 
eine positive Rückmeldung zur Unterhaltsordnung erhalten. 
 
Der Gemeinderat hat die vorgeprüfte Unterhaltsordnung nach Rücksprache mit der Unter-
haltsgenossenschaft am 20. Dezember 2022 genehmigt und zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 8. Juni 2023 verabschiedet. Die Rechnungsprüfungskommission wurde an-
schliessend zur Prüfung des Traktandums eingeladen. 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Die Gemeindeversammlung wolle die Unterhaltsordnung genehmigen. 
 
Boppelsen, 13. Dezember 2022  Gemeinderat Boppelsen 
 
   Thomas Weber Michaela Egloff 
     Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
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Erläuterungen 
Gemeinderat Pascal Stucki erläutert die Unterhaltsordnung und geht auf einzelne Positio-
nen ein. 
 
 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
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Abstimmung: 
Dafür: grosse Mehrheit, ohne Gegenstimmen 
 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst auf Antrag des Gemeinderates und der zustim-
menden Empfehlung der Rechnungsprüfungskommission mit grosser Mehrheit: 
 
 
Genehmigung der Unterhaltsordnung. 
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3. Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 
 
 
Innerhalb der gesetzlichen Frist (10 Arbeitstage vor der Versammlung) sind beim Gemein-
derat keine Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes eingereicht worden.  
 
 
 
Schluss der Versammlung 
 
Der Gemeindepräsident fragt die Versammlungsteilnehmenden, ob Einwände gegen die 
Versammlungsführung oder gegen die Durchführung der Abstimmungen bestehen. Dies 
ist nicht der Fall.  
 
 
Rechtmittelbelehrung 
 
Gegen die gefassten Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Be-
zirksrat Dielsdorf, Geissackerstrasse 24, 8157 Dielsdorf 
 

- wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen 
schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19, § 21a und § 22 VRG)  
 

- und im Übrigen wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Fest-
stellung des Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anord-
nung innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§19, § 20 und § 22 VRG). 

 
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefoch-
tene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Kosten des Rekursverfahrens hat die 
unterliegende Partei zu tragen.  
 
Der Rekurs in Stimmrechtssachen setzt voraus, dass die Verletzung von Verfahrensvor-
schriften in der Gemeindeversammlung von einer stimmberechtigten Person gerügt 
wurde (§ 21 VRG). 
 
 
Die Stimmenzähler werden gebeten, das Protokoll auf der Gemeindeverwaltung zwischen 
dem 14. und 16. Juni 2023 zu unterzeichnen. Die Protokollauflage beginnt am Montag, 19. 
Juni 2023. Frist 30 Tage. 
 
 
Er schliesst die Gemeindeversammlung um 20.30 Uhr. 
 
 
Gemeindepräsident Thomas Weber informiert die Teilnehmenden noch über die perso-
nelle Situation auf der Gemeindeverwaltung, über die Ersatzwahl im Gemeinderat und 
über das Thema Fernwärme. Ebenfalls gibt er einen Ausblick auf die nächsten anstehenden 
Termine. 
 
Gemeinderat Pascal Stucki informiert die Teilnehmenden noch über das Projekt «Tempo 
30» sowie die neue ÖV-Verbindung ab Dezember 2023. 
 
Gemeindepräsident Thomas Weber bedankt sich bei der Presse und den Anwesenden für 
das Erscheinen und wünscht allen eine gute Zeit. 
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Für die Richtigkeit des Protokolls: 
 
Die Gemeindeschreiberin 
 
 
 
Michaela Egloff 
 
 
 
 
Protokollgenehmigung: 
 
Wir haben das Protokoll geprüft und als richtig befunden: 
 
 
 
 
 
Boppelsen, …………………… ………………………………………………………. 
 Gemeindepräsident Thomas Weber 
 
 
 
 
Boppelsen, …………………… ………………………………………………………. 
 Stimmenzähler Ruth Jaisli 
 
 
 
Boppelsen, …………………… ………………………………………………………. 
 Stimmenzähler Peter Kressibucher 
 
 
 
 
 
Genehmigung des Protokolls: 
 
Gemeinderat  Sitzung vom ………………………………………………… 


